
 

 
Dezember 2018 — GEMEINDEBRIEF  
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

auch wenn das Wetter nun etwas trüb ist, braucht die Natur den Regen dringend und es kommt 

auch wieder schöneres Wetter. 

Wir befinden uns nun voll in der Adventszeit und ich hoffe und wünsche es Ihnen allen, dass 

Sie nicht nur Hektik haben sondern diese Zeit auch genießen können. Deshalb darf ich auch 

zum Weihnachtsmarkt am 15.12. ab 16 Uhr nach Habelsee einladen. Die Habelseeer haben 

sich gut vorbereitet und freuen sich auf Sie. 

So wünsche ich Ihnen eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-

ten Beschluss. Bleiben Sie alle gesund. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Foto von Johannes Koch aus Reichardsroth 
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Für den Gemeindebrief  November 2018                           
 
„Aus dem Gemeinderat“   Sitzung vom  09.Oktober 2018                           zusammengefasst v. Harald Klenk 
 
Tagesordnungspunkt 1 – Klärschlammpresse 
Zur Entsorgung des Klärschlammes wird eine Presse benötigt, weil für den Schlamm, zu einem akzeptablen Preis, 
keine Abnehmer mehr zu finden sind. Die Fa. Härtfelder bietet für Kleinanlagen, wie unsere, so eine Gerät an. 
Herr Härtfelder junior hat Diese nochmal vorgestellt. Es wurde über den Anschaffungspreis von 112.718 €, wie in 
der letzten Sitzung bereits angesprochen, diskutiert. Als Zugeständnis wurde eine zweijährige Garantie und ein 
kostenfreier Wartungsvertrag ( 1200 € /Jahr) für diesen Zeitraum erwirkt. 
 
Tagesordnungspunkt 2 – Pumpstation und Pumpleitungen 
Es wurde nochmal der Verlauf der Pumpleitungen zur Kläranlage im Detail besprochen. Im Besonderen im Orts-
bereich von Oberscheckenbach ist dies wegen der Dichte heikel. Unter dem Nutzen/Kosten Aspekt empfiehlt 
Herr Härtfelder für die Leitung trotzdem den direkten Weg durch den Ort. 
Für den Bau gibt es seitens des Wasserwirtschaftsamtes neue Förderrichtlinien, diese werden im Detail aber erst 
bekannt gegeben und sind für unsere Maßnahme auch von Bedeutung. 
Weiterhin berichtet Herr Härtfelder von den Schwierigkeiten mit der Fa. Reitinger die Ihren Verpflichtungen bei  
der Montage der Kläranlagentechnik nicht nach kommt. Es muss die Ablösung der Firma angestrebt werden und 
eine Ersatzfirma beauftragt werden. Es muss mit Schwierigkeiten 
bei diesem Gewerk gerechnet werden.   
 
Tagesordnungspunkt 3 – Breitband Masterplan 
Diplom Ingenieur Gentner von der beauftragten Firma Corwese erläutert die durchgeführten Arbeiten und be-
scheinigt der Gemeinde mit dem nun vorhandenen Leitungsmaterial auf dem Stand der Technik zu sein! Es wer-
den min. 30 Mbit zugesagt. Reklamationen können direkt an Bernhard.Gentner.@corwese.de gerichtet werden. 
 
Tagesordnungspunkt 4 – Kopierer Gemeindeverwaltung 
Es wurde ein Universalgerät durch die Fa. Zimmermann angeboten, diese betreut bisher auch das Altgerät. Der 
Preis hierfür beträgt 2.844,10 €. Ein weiteres Angebot der Fa. Kaiser wird eingeholt. 
 
Tagesordnungspunkt 5 – Bekanntgaben 
Keine 
 
Tagesordnungspunkt 6- Verschiedenes , Wünsche, Anträge 
Die Bioenergie Ohrenbach beabsichtigt ihr Leitungsnetz zu erweitern u.a. in die Ohrenbacher Siedlung. Hier wur-
de die Planung des Leitungsverlaufes betrachtet und Anregungen dazu weiter gegeben. 
Der Winterdienst wurde wieder über den Maschinenring angeboten. Dies sind derzeit jährliche Verträge. Um bes-
sere Planungssicherheit zu haben, wird ein Zweijahresvertrag angestrebt. 

Ich möchte mich für die vielfältige Unterstützung in unserer Gemeinde herzlich bedanken, 

bei ... 

 unserem 2. Bürgermeister und dem Gemeinderat, 

 allen Mitarbeitern der Gemeinde, 

 allen ehrenamtlichen Helfern in der Grünpflege, 

 den Feldgeschworenen, den Freiwilligen Feuerwehren, 

 den Vorständen und allen Mitgliedern der Vereine 

 und bei der Kirchengemeinde mit Pfarrer Karl-Heinz Gisbertz  

für das große Engagement in unsere Gemeinde Ohrenbach.  
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Verwaltungsgemeinschaft am 27./28.12.2018 geschlossen 

Die Verwaltungsgemeinschaft Rothenburg o.d.T. ist am Donnerstag, den 27.12.2018 und Freitag, den 

28.12.2018, geschlossen. Das Standesamt hat jedoch an diesen Tagen für dringende Fälle geöffnet. 

Abrechnung Gemeindearbeit 2018 
 
Bitte die Arbeitszeitblätter für die im Jahr 2018 geleistete Gemeindearbeit schnellstmöglich bei der Gemeinde 
abgeben, damit die Abrechnung noch im Steuerjahr 2018 vorgenommen werden kann. 

Volksbegehren „Rettet die Bienen!“ 
 
Das Bayerische Staatministerium des Innern hat das Volksbegehren „Artenvielfalt & Naturschönheit in Bay-
ern—Rettet die Bienen!“ zugelassen. Die zweiwöchige Eintragungsfrist wird am Donnerstag, 31. Januar 2019, 
beginnen und am Mittwoch, 13. Februar 2019 enden. 

Die Gemeindeverwaltung hat über die Feiertage zu 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt in der Zeit vom Montag, 24.12.2018 bis Freitag, 04.01.2019 geschlossen. 
In dieser Zeit finden keine Dienststunden statt.  

Ablesung bzw. Auswechslung der Wasseruhren  
 
Im Dezember werden die örtlichen Wasserwarte die Wasseruhren ablesen. Es wird darauf hingewiesen, dass laut Satzung 
ungehinderter Zugang zu den Zählereinrichtungen zu gewähren ist. Hauseigentümer bzw. Mieter, die nicht angetroffen 
werden, erhalten einen Vordruck, auf dem sie den aktuellen Zählerstand selbst eintragen müssen. Der Vordruck ist im 
Rathaus abzugeben.  

Holzlagerplätze 
 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass mit Borkenkäfer befallenes Nutz-, Brenn-, und Astholz nicht im 
Wald oder Waldrand gelagert werden darf. Der gesetzliche Mindestabstand beträgt 500 m zum Nadelholz. 
 
Auf Gemeindeflächen ist es auf keinen Fall gestattet, befallenes Holz abzulagern.  
Bereits abgelagertes vom Käfer befallenes Holz, ist zu entfernen!  

Hinweis zum Winterdienst 
 
Bei geschlossener Schneedecke insbesondere bei Nacht, ist es immer schwierig befestigte Flächen von Neben-, 
und Grünflächen zu unterscheiden. Helfen Sie bitte mit, indem Sie Ecken, Rundungen und schwer erkennbare 
Wegverläufe mit ausreichend hohen Pflöcken im Abstand von 50 cm zum Fahrbahnrand kenntlich machen und 
somit die Grünbeete vor ihrem Grundstück nicht beschädigt werden.  
 
Achtung: 
Das Parken der Autos auf den Straßen führt an einigen engen Stellen immer wieder zu unnötigen Gefahren, 
weil kein ausreichender Abstand vom Winterdienstfahrzeug und den Autos möglich ist.  
Grundsätzlich sollen die Autos auf dem eigenen Grundstück geparkt werden. Es werden immer wieder Fahr-
zeuge auf den Straßen im Winter geparkt und der Winterdienst kann nicht ohne Gefahr (Schildbreite über 3 m) 
an den Autos vorbeifahren.  
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Adventsfeier des VdK-Ortsverbandes Adelshofen 
 
Der VdK-Ortsverband Adelshofen lädt alle Mitglieder und Begleitpersonen zum gemeinsamen Adventskaffee 

am 1.12.2018 um 14 Uhr ins Glockenhäusle nach Kleinharbach ein. 

Einladung zum Weih-

nachtsmarkt 

 

Dieses Jahr spielt die 

Bauernkapelle Ohrenbach 

am 15.12.18 um 14.00 

Uhr auf dem Reiterles-

markt in Rothenburg. Ei-

nen Tag später, also am 

16.12.18 um 14.00 Uhr 

umrahmen wir musika-

lisch den Weihnachts-

markt in Bad Windsheim. 

Zu beiden Auftritten la-

den wir Sie herzlich ein 

und freuen uns auf zahl-

reiche Zuhörer!  

Voranzeige — Obst- und Gartenbauverein - Gemeindefaschingsball in Ohrenbach 

Der traditionelle Faschingsball des Obst- und Gartenbauvereins findet am Samstag, 19.01.2019 im Gasthaus 
"Zum Roten Ross" in Ohrenbach statt. Das diesjährige Motto lautet: "Tierisch gut". Ab 20 Uhr spielt Klaus 
Hofacker und wir freuen uns auf viel Gaudi, Musik, Tanz, originelle Einlagen und Büttenreden. Die Gemeinde 
ist hierzu herzlichst eingeladen. 
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Besuch aus Uchiko, 
Japan 
 
Eine Schülergruppe aus 
Uchiko verbrachte einen 
Schulvormittag an der 
Grundschule.  
Die Freude auf beiden Sei-
ten war groß und die Ver-
ständigung klappte hervor-
ragend. 

Bastelnachmittag 
 
Unter der Anleitung von Frau 
Wender haben viele fleißige Hän-
de für den Tauberzeller Weih-
nachtsmarkt gebastelt. Die Ge-
sangsbuchengel, Tortenspitzen-
bäumchen, Fensterkugeln und vie-
les mehr können am 2. Advents-
sonntag am Stand des Freundes-
kreises der Grundschule gekauft 
werden. Der Grundschulchor wird 
um 16 Uhr auftreten.  
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Außensprechtage des Zentrum Bayern Familie und Soziales Region Mittelfranken  
 
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach dem 
Schwerbehindertenrecht, die Gewährung von Elterngeld, die Zahlung von Landeserziehungs-, Betreuungs– und Familien-
geld sowie die Gewährung von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- und Wehr-
dienstopfer). 
Außensprechtag im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1 finden am Dienstag, 15.01., 12.02., 19.03., 09.04., 14.05., 
11.06.2019 - jeweils durchgehend von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr statt.  

Wildbad Rothenburg — Termine im Dezember/Januar 
 
7. bis 9. Dezember 2018, Wildbad Rothenburg Evangelischer Cursillo Rothenburg o. d. T. 
„Seid getrost“, steht als Leitgedanke über dem Evangelischen Cursillo, der am zweiten Adventswochenende (7. bis 9. 12.) in 
der Tagungsstätte Wildbad stattfindet. Offen und unkonventionell, mit Gesprächen, Musik, kreativen und meditativen Ange-
boten begleitet der Cursillo Menschen auf dem Weg ihres Glaubens und lässt sie nach einem Wochenende in ihren Alltag 
zurückkehren. Anmeldungen sowie weitere Informationen im Wildbad Rothenburg, telefonisch 09861-977-0 oder per E-
Mail: info@wildbad.de. Tagungsgebühr inkl. Übernachtung und Vollpension: 152 € (DZ) bzw. 176 € (EZ). Die Veranstal-
tung wird finanziell unterstützt von der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern. 
 
13. Dezember 2018, 18.30 Uhr, Wildbad Rothenburg, Rokokosaal Dinner Konzert Rothenburg o. d. T. 
Im schönen Ambiente des Rokokosaals speisen, feiern und musikalischen Klängen lauschen: Das alles ist möglich beim 
Dinner Konzert. Für Hörgenuss sorgt das Ensemble „Jazzmatazz“, für kulinarische Genüsse ein vorweihnachtliches Menü 
aus der Wildbadküche. Sie legt Wert auf regionale Produkte und stellt sich schon seit vielen Jahren mit ebenso auserlesenen 
Gerichten gern auch auf Gäste ein, die fleischlosen Genuss bevorzugen. Kartenreservierungen telefonisch (09861-977-0). 
Die Kosten inkl. Dinner betragen 75 Euro. Kartenreservierungen unter Tel. 09861-9770. 
 
23. Dezember, 14 Uhr, St. Wolfgangskirche Rothenburg „Kleiner Krippenweg“ Rothenburg o. d. T. 
Pfarrer Herbert Dersch bietet in Rothenburg zur Weihnachtszeit erstmals auch zwei Krippenführungen für Kinder im Grund-
schulalter und ihre Begleitung an. Ausgangspunkt für den „Kleinen Krippenweg“ in Rothenburg ist die St. Wolfgangskirche 
am Klingentor. Der Weg endet in der St. Johanniskirche in der Burggasse. Familienpreis: 5 € Weiter Termin: Sonntag, 30. 
Dezember 2018 
 
26. Dezember, 14 Uhr, St. Wolfgangskirche Rothenburg Rothenburger Krippenweg Rothenburg o. d. T. 
Einheimische sowie Gäste der Stadt führt Pfarrer Herbert Dersch in der Weihnachtszeit wieder zu ausgewählten zu ausge-
wählten Krippendarstellungen in Rothenburger Kirchen, Höfen und Häusern. Der gemeinsame Spazierweg beginnt 14 Uhr 
an der St. Wolfgangskirche am Klingentor. Er dauert ca. zwei Stunden. Der Rothenburger Krippenweg endet traditionell im 
Wildbad Rothenburg, wo er bei warmen Getränken und Gebäck gemeinsam ausklingen kann. Kostenbeitrag für Erwachsene: 
5 €. Weitere Termine: 1. und 6. Januar 2019, jeweils ab 14 Uhr 
 
30. Dezember, 14 Uhr, St. Wolfgangskirche Rothenburg „Kleiner Krippenweg“ Rothenburg o. d. T. 
Pfarrer Herbert Dersch bietet in Rothenburg zur Weihnachtszeit erstmals auch Krippenführungen für Kinder im Grundschul-
alter und ihre Begleitung an. Ausgangspunkt für den „Kleinen Krippenweg“ in Rothenburg ist die St. Wolfgangskirche am 
Klingentor. Der Weg endet in der St. Johanniskirche in der Burggasse. Familienpreis: 5 € 
 
Dienstag, 1. Januar 2019 14 Uhr, St. Wolfgangskirche Rothenburg Rothenburger Krippenweg Rothenburg o. d. T. 
Jugendliche und erwachsene Einheimische sowie Gäste der Stadt führt Pfarrer Herbert Dersch in der Weihnachtszeit wieder 
zu ausgewählten zu ausgewählten Krippendarstellungen in Rothenburger Kirchen, Höfen und Häusern. Der gemeinsame 
Spazierweg beginnt 14 Uhr an der St. Wolfgangskirche am Klingentor. Er dauert ca. zwei Stunden. Der Rothenburger Krip-
penweg endet traditionell im Wildbad Rothenburg, wo er bei warmen Getränken und Gebäck gemeinsam ausklingen kann. 
Kostenbeitrag für Erwachsene: 5 €. Weiterer Termin: Sonntag, 6. Januar  
 
Sonntag, 6. Januar 2019 14 Uhr, St. Wolfgangskirche Rothenburg Rothenburger Krippenweg Rothenburg o. d. T. 
Jugendliche und erwachsene Einheimische sowie Gäste der Stadt führt Pfarrer Herbert Dersch in der Weihnachtszeit wieder 
zu ausgewählten Krippendarstellungen in Rothenburger Kirchen, Höfen und Häusern. Der gemeinsame Spazierweg beginnt 
14 Uhr an der St. Wolfgangskirche am Klingentor. Er dauert ca. zwei Stunden. Der Rothenburger Krippenweg endet traditi-
onell im Wildbad Rothenburg, wo er bei warmen Getränken und Gebäck gemeinsam ausklingen kann. Kostenbeitrag für 
Erwachsene: 5 €.  
 
Sonntag, 13. Januar, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Podium junger Musiker Wie schon in den Vor jahren, so setzen 
Studierende der Hochschule für Musik Nürnberg auch zu Jahresbeginn 2019 an insgesamt drei Sonntagen im Rokokosaal 
des Hauses besondere musikalische Akzente. Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Hochschule für Musik Nürn-
berg mit ausgewählten Werken der Kammermusik und konzerterfahrenen jungen Musikern. Der Eintritt zu den Konzerten 
ist kostenfrei; ein Dankeschön erwünscht. Das traditionelle Sonntagscafé im Wildbad stimmt seine Gäste zum “Podium jun-
ger Musiker” mit kulinarischen Angeboten auf die musikalischen Programme der jungen Künstlerinnen und Künstler ein. Es 
hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet.  
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau—Wenn der Baum beim Fällen aufplatzt 
 
Beim Fällen von „Vorhängern“ – Bäume, die in Fällrichtung 
geneigt sind – verzeichnet die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) jedes Jahr 
mehrere schwere Unfälle. 
 
Während des Fällvorgangs platzen schlagartig die Stämme zum 
Teil über mehrere Meter von unten nach oben auf und verletzen 
den Motorsägenführer. Dieses Unfallgeschehen mag auf den ers-
ten Blick überraschen – schließlich „hängt“ der Baum schon in 
der gewünschten Fällrichtung, so dass ein mühsames Auf- und 
Umkeilen nicht notwendig wird. Ursache für solche Unfälle ist 
jedoch fast immer die falsche Fälltechnik.  
 
Sicherheitsfälltechnik anwenden  
Mit der Sicherheitsfälltechnik mit Halteband wird der Baum nahezu gefahrlos gefällt. Ein „Vorhänger“ kann zum Beispiel 
ein einseitig beasteter Baum am Waldrand sein oder ein Baum, der von einem Sturm leicht angeschoben wurde. Wie bei 
allen Fällarbeiten ist eine gründliche Baumansprache Grundvoraussetzung für sicheres Arbeiten. Hiermit wird die Fällrich-
tung bestimmt sowie die Rückweiche und der Rückweicheplatz festgelegt. Kommt man zum Ergebnis, dass der Baum als 
„Vorhänger“ zu fällen ist, ist damit auch schon die Schnitttechnik festgelegt. 
 
Selbst bestimmen, wann der Baum fällt 
Nachdem der Fallkerb angelegt und der erste Achtungsrufs erfolgt ist, wird der Fällschnitt als Stechschnitt ausgeführt. Hier-
bei ist zu beachten, dass hinten ein ausreichend breites Halteband verbleibt. Diese Schnittführung ermöglicht es, dass die 
Spannung im Holz abgebaut wird, ohne dass der Baum ins Fallen kommt oder gar aufplatzt. Als letzten Schnitt nach dem 
zweiten Achtungsruf und einem aufmerksamen  Blick zur Absicherung des Fallbereiches wird das Halteband schräg von 
oben durchtrennt. Der Motorsägenführer begibt sich zügig zu seinem Rückweicheplatz und wartet ab bis der Baum gefallen 
ist und die Kronen der Nachbarbäume ausgeschwungen haben. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach bietet im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Gesund und fit in den ersten 1000 Lebenstagen“ im Dezember wieder kostenfreie Kurse für junge Eltern/
Familien an. Die Seminarreihe wendet sich mit pfiffigen Kursen und praxistauglichen Tipps zu gesunder Ernäh-
rung und Bewegung an Eltern, Großeltern und Betreuungspersonen von Babys und Kleinkindern und gibt Ideen 
zur richtigen Ernährung und Bewegung der Familie.  
Dinkelsbühl Landwirtschaftsschule, Luitpoldstraße 5  
Ernährungskurse mit Praxisanteil, in der die Teilnehmer/innen selbst an die Töpfe dürfen  

 Kleinkindernährung saisonal – im Winter, Freitag 07.12.2018, 9:00 – 12:00 Uhr (mit Kinderbetreu-
ung)  

 Essen für unterwegs - gesunde Snacks, Freitag 14.12.2018, 18:30 – 21:30 Uhr  
 
Ansbach Landwirtschaftsschule, Mariusstraße 24  

 Kleinkindernährung saisonal – im Winter, Freitag 07.12.2018 19:00 - 22:00 Uhr  
 
Kursangebote für Gruppen – Termin und Ort auf Anfrage  

 Richtige Kinderernährung - Herausforderung? Kinderspiel?? , Vortrag, Dauer 90 Min,.Termin u. 
Ort: Nach Absprache (Für Gruppen)  

 Bewegung (für) jeden Tag - das kann mein Kind schon!? Vortrag mit Praxis; Dauer 90 Min, Termin 
u. Ort: Nach Absprache (Für Gruppen)  

 
Für Gruppen wie z.B. Krabbelgruppen, Elterntreffs und Kinderkippen gibt es die Möglichkeit individuelle Ter-
mine für Ernährungskurse mit Theorie und Kochpraxis in der Landwirtschaftsschule Ansbach oder Dinkelsbühl 
zu buchen. Wenden Sie sich an die Koordinatorin Margit Hanselmann unter margit.hanselmann@aelf-
an.bayern.de oder andrea.holland@aelf-an.bayern.de oder Tel. 0981 8908-0.  
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Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien 
 
Am Dienstag, 29. Januar 2019 um 19 Uhr findet in der unteren Sporthalle des Platen-Gymnasiums (Eingang 
über Karolinenstraße) der gemeinsame Informationsabend der drei Ansbacher Gymnasien statt. 
Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erziehungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 5 
eines Gymnasiums in Ansbach übertreten wollen. 
 
Jochen Heldmann, OStD 
Schulleiter/Seminarvorstand 

 

Am Donnerstag, 24. Januar 2019, 

um 19 Uhr, findet an der Wirt-

schaftsschule Bad Windsheim ein 

Informationsabend zu den vielfälti-

gen Übertrittsmöglichkeiten an 

diese Schule statt. Die Wirtschafts-

schule vermittelt einen guten 

Grundstock an kaufmännischen 

Fertigkeiten. Wer sich einen Ein-

druck vom Unterricht an der Wirt-

schaftsschule verschaffen möchte, 

ist herzlich zum Tag der offenen 

Schule am Samstag, 16. März 

2019, 10:00 Uhr – 14:00 Uhr,     

eingeladen! 

 
Geschenk zu Weihnachten!  

Bürgermeisterchor –  
Weihnachts-CD 

 
In der Gemeindeverwaltung kann 
die Weihnachts-CD des Bürger-
meisterchores gekauft werden.  

Die CD kostet 13,- €, der Betrag 
geht komplett an gemeinnützige 

Einrichtungen im Landkreis.  
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Fachmesse Neu- und Altbautage — Schwerpunkt: Barrierefreies Wohnen und Bauen 
 
Tausende Besucher strömen jedes Jahr ins Bildungszentrum der Handwerkskammer für 
Mittelfranken, um sich auf der Fachmesse Neu- und Altbautage zu informieren. Von Wär-
medämmung über Heizsysteme, Solarenergie oder das richtige Sanieren – rund 80 Ausstel-
ler stehen am Samstag, 9. März, und Sonntag, 10. März, von 9 bis 17 Uhr bereit, um zu 
erklären, wie man es richtig angeht. In Vorträgen kann man sich neutrale Informationen 
besorgen, um mit diesen dann beim Handwerker des Vertrauens zu punkten.  
Das Schwerpunktthema lautet heuer „Barrierefreies Wohnen und Bauen“. In einer Sonder-
ausstellung zeigen die Profis, was heute schon möglich ist, worauf man achten sollte und 
welche kleinen Maßnahmen schon große Probleme lösen können. Im umfangreichen Par-
cours kann man mit Rollator oder Rollstuhl selbst erfahren, wie sich die Perspektive än-
dert, wenn Alter oder Unfall die normale Beweglichkeit einschränken. Aber auch die Dau-
erbrenner wie Sicherheit und Einbruchschutz oder Fördermöglichkeiten kommen nicht zu 
kurz. Für jeden ist ein Profi vor Ort…  
 
Wer: Handwerkskammer für Mittelfranken 
Was: Fachmesse Neu- und Altbautage 2019 
Wann: 9. und 10. März 2019, 9 bis 17 Uhr 
Wo: Bildungszentrum (BZ) 2, Sieboldstr. 9, 90411 Nürnberg   

Kriminalhauptkommissar Gerhard Schiffer 
von der Kriminalprävention am Nürnberger 

Zeughaus erklärt den Besuchern gerne, wie sie 
sich gegen Einbrecher schützen können 

 

STROMSPAR-CHECK was ist das? 

 

Eine kostenlose Beratung in meinem Zuhause. 

Unmittelbare Einsparung von barem Geld und 

Energie. Ein Energiesparplan, der auf mich ab-

gestimmt ist. Hilfen, die mir aufzeigen, wie es 

günstiger geht. Tolle Energiesparartikel kann 

ich in einem Wert von bis zu 70 € kostenlos er-

halten. Dadurch habe ich weniger Stromver-

brauch und mehr Geld im Geldbeutel. J 

Alle Menschen, die unterhalb der Pfän-

dungsfreigrenze sind, dür fen diesen CHECK 

gerne in Anspruch nehmen. Dazugehörige Flyer 

und Informationen liegen in Ihrer Kommune in 

den unterschiedlichen Sprachen aus.  

Vereinbaren Sie einen Termin unter der Telefon-

nummer 09181-4635-16 oder schreiben Sie eine 

E-Mail an ssc-neumarkt@kirche-bayern.de  

 

 

Machen Sie mit, sind Sie dabei, wenn es Sie be-

trifft. 

mailto:ssc-neumarkt@kirche-bayern.de
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Abschlusssitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 13. Dezember 2018, um 
19.00 Uhr im Gasthaus Böhm 

T a g e s o r d n u n g 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP 1: Bauanträge 
TOP 2: Musikschule 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
Der nächste Stammtisch im Gasthaus zum Löwen fin-

det am Donnerstag, den 20. Dezember, 
ab 19.30 Uhr statt. Herzliche Einladung an alle! 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon:    09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsge-
meinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: Montag, 03./17./31.12.18, 14.01.19 
Biomüll: Montag, 10.12., Vorverlegung auf Samstag, 22.12.18, Montag, 07.01.19 
Papier-Tonne: Donnerstag, 20.12.18, 24.01.19 
Gelbe Säcke: Dienstag, 11.12.18; Donnerstag, 10.01.19 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet;  
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie: 14-tägig geöffnet Samstag, 08.12.18 letztmalig geöffnet. Bis Ende 
Februar geschlossen. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Rücksprache mit 
Herrn Ströbel möglich.  
Grüngutentsorgung: Ab Dezember ist keine Anlieferung von Grüngut mehr möglich! Der Container wird während 
der Wintermonate nicht bereitgestellt. Die Anlieferungsmöglichkeit im Jahr 2019 wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 12.01.2019. Annahmeschluss: Samstag, 05.01.2019. 

Auf Grund der Abschlusssitzung des Gemeinderates 
entfällt am Donnerstag, 13.12. die Amtsstunde  

im Gemeindehaus!  

Der Stern 
 

Hätt einer auch fast mehr Verstand 

als die drei Weisen aus Morgenland 

und ließe sich dünken, er wär wohl nie, 

dem Sternlein nachgereist wie sie; 

dennoch, wenn nun das Weihnachtsfest 

seine Lichtlein wonniglich scheinen läßt, 

fällt auch auf sein verständig Gesicht, 

er mag es merken oder nicht, 

ein freundlicher Strahl: 

Des Wundersternes von dazumal. 

 
Wilhelm Busch 


